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Oben: Der Diesel-Kombi 
wird in Deutschland 

ausschlie13lich mit GL
Ausstattung geliefert, 
Metallic-Lack kost et 
zusätzlich 790 Mark. 

Rechts: Automatlsche 
Niveauregulierung mit 

zwei Drucktasten im 
Armarurenbrett fUr 
335,60 Mark. Unten: 

Uppiger Laderaum mit 
maximal 187 Zentimeter 

in der Länge und 
durchschnittllch 125 

Zentimeter als Breite. 

Test Volvo 245 GL DG 

Dieselnder: Rie.se 
Der groBe Volvo
Kombi ist keine 
Autoschönheit, aber 
ein praktisches 
Transportmittel Wld 
mit dem VW-Diesel
motor sehr sparsam. 

V lel Raum und wenig 
Verbrauch - zwangs
läuflg fUhrt dlese Kom

bination zu elnem Diesel
KombI. Wer sich einen sol
chen Spar-Schwergewichtler 

wunscht und ordentl iche 
Fahrleistungen verlangt, 
kann unter drei Modellen 
wählen : 
• Volvo 245 GL D6 mit 2,4 
Liter-Sechszylinder-Diesel
motor, 60 kW (82 PS) , Richt
preis 27 950 Mark 
• Mercedes 300 . TD mit 3,0 
Llter-Funfzylinde r-Dieselmo
tor, 65 kW (88 PS), Fest
preis 30 736 Mark 1 

• Citroen ex 2500 D. Break 
mit 2,5 Liter-Vierzylinder
Dieselmotor, 55 kW (75 .PS), 
Rlchtpreis 26490 Mark . . 
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Der Volvo D-Kombi liegt al
so im Preis wie in der Mo
torleistung zwischen Citroen 
und Mercedes. Das Ladevo
lumen im klotzigen Kasten
heck läBt kaum Wunsche of
fen. Es ubertrifft beim Volvo 

( Jutlich das Fassungsver
~nögen des Mercedes, kann 

allerdings jenes im Citroen 
nicht ganz erre ichen . Vier 
oder funf Erwachsene mus
sen ihr Gepäck wohl kaum 
einschränken . Wer jedoch 
bis unters Dach stapeln will , 
braucht auch im Volvo zum 

sicheren Transport das her
ausnehmbare Schutznetz 
hin ter dem Rucksitz. 

Was ein solcher Kombi un
dingt braucht, bietet Volvo 
serien mäBig: Servolenkung , 
zwei von innen einstellbare 
AuBenspiegel, Wischer/Wa
scher fur die Heckscheibe 
und eine einfache Niveaure
gu lierung der Hinterachse, 
bei der Luftaufpumpen fur 
den Lastenausgleich sorg\. 
Viel einfacher geht die An
passung an schwere Last 

mit der Niveau-Automatik 
(Aufpreis 335,60 Mark): Zwei 
Drucktasten im Armaturen
brett regulieren das Auf und 
Ab des Hecks. Beim Merce
des T geschieht das aller
dings ebenso serienmäBig
vollautomatisch wie beim 
Citroen Break. 

Auch unter seinesgleichen 
gehört der Lasten-Schwede 
zu den besonders sparsa
men Autos. Im Test lagen 
die Verbrauchswerte zwi
schen 8,5 und 12,8 Liter. Der 
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Volvo-Durchschnitt ent
sprach mit 9,6 Litern exakt 
dem des Citroen. Dagegen 
schluckt der Mercedes-Kon
kurrent gute zwei Liter mehr. ' 
Auf dem Verbrauchssektor 
profitiert der Volvo vom 
bekannt sparsamen Sechs
zylinder-Diesel (aus dem VW- ' . 
Motorenwerk Salzgitter) 
ebenso wie vom serienmä
Bigen Overdrive. Mit einer 
Drucktaste im Schalthebel 
wird ohrje ZWischenkUppel(l :, ~ ' 
der flinfte Gang elektrisch 
zugeschaltet. . . . 
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Test Volvo 245 GL DG 

Volvo 245 GL D6: Preise. Extras. Kosten 
Richtpreis ab Werk 

Volvo 245 GL 06, Kombi vierturig . 27950 DM 

Serienmäfiiqe Ausstattunq 

• AuBen : Kunststoff-Stol3stangen (nachgiebig bis 4 km/h), Se iten-
schu tz leisten, H4-Lichl , 2 Ruckfahrleuchten, Nebelschlul3 leuchle, 
Frontscheibe Verbundglas, Wischer/Wascher fur Heckscheibe, 
2 von innen einstellbare Aul3enspiegel, Schmutzlappen vom/hin-
ten, Tankdeckel mit Schlol3. 

• Innen (Bedlenung/ lnstrumente): Vierspeichenlenkrad mit Hup-
tasten und Prallplatte, Servolenkung ; Tacho bis 200 km/h, Tages-
kilometerzähler, Anzeigeskalen fUr Tankinhalt, Kuhlmittel-Tem-
peratur, Quarzuhr; 2 Wischergeschwindigkeiten und Intervall, 
elektrischer Scheibenwascher, regulierbare Instrumenten be-
leuchtung, 3 Gebläsestufen, 4 Luftdusen im Arm aturenbrett. 

• Innen (Karosseriedeta lIs): Automatikgurte vorn/ hinten, hinten 
zusätzlicher Becken gurt, integrierte Koplstlit zen vom; Schlo l3 fur 
Handschuhkasten, Ab lagekasten an Vorderturen, Schräghand-
griffe vom, Armlehnen hinten; Fahrersitz mit Höhenverstellung, 
3 Haltegriffe am Dachrand (hinten mi t Kleiderhaken) , Spiegel Im 
Deckel des Handsch uhkastens, 2 Innenleuchten, 1 Ascher vorn/ 
hinten, Zigarettenanzunder, Teppich im Innen- und Laderaum, 
Ab lage fach unte r Laderaum, 2 Gasdruckheber fUr Heckklappe. 

In den Fahrleistungen kann 
sich der Volvo D-Kombi 
ebenfalls gegenuber den 
be iden Konkurrenten sehen 
lassen. Der besonders gut 
eingelaufene Testwagen 
schaffte die Beschleunigung 
vom Stand auf 100 km/ h in 
18,5 Sekunden , auf 140 km/h 
in 54,5 Sekunden. Er uber
traf in der Spitze mit 
159,1 km/h als Mittel die 
Werksangabe von 150 km/h 
mehr als deutlich . 

Gegen das harte Nageln des 
kalten VW/Volvo-Dieselmo
tors is t tech nisch kein Kraut 
gewachsen . Die beiden Kon
kurrenten von Mercedes und 
Citroen klingen beim mor
gendlichen Start auch nicht 
dezenter. Aber sie rurlen bei 
weitem nicht so stark. Vor 
allem nach längerem Schub
betrieb ohne Gas und dann 
bruskem Vollgasgeben ist 
das Volvo-Heck häufig von 
einer Qualmwolke umhullt. 
Diesel-Gegnern murl dieses 
Rurlproblem noch mehr auf
stoGen als das Kaiisiarina
geln - eben wei l es so 
ausgeprägt, wie gerade vo n 
Mercedes bewiesen , keines
wegs Diesel-typisch ist. 

Von Stof3stange zu Slof3-
stange sieht der Volvo 245 
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GL D6 (die ebenso offizielle 
wie umständliche Bezeich
nung) so aus, als ob ihm 
harter Alltagsbetrieb nichts 
anhaben könne. Das bestä
tigte sich während der teil
weise winterlichen Testwo
chen. Die groBen Räder 
und hohe Hecklast sorgten 
fur gutes Vorwärtskommen 
im Schnee - mit Norma lrei
fen wohlgemerkt. Die Heiz
wirkung reicht auch fur den 
grof3en Kombi-Innenraum 
aus. Die Beschlagneig ung 
der riesigen G lasflächen ist 
bemerkenswert gering . Daf3 
der VW/Volvo-Sechszylin
der-Dieselmotor schon ab 
1500/ min kräftig anzieht, 
wirkt sich beim Winter- wie 
Anhängerbetrieb gleicher
marlen vorteilhaft aus. 

Pluspunkte 
• Verbrauch nledrig 
• Fahrle lstungen fUr 

Diesel-Kombi gut 

• Laderaum groB, 
Nlveauregullerung 
serienmälllg 

• Räder groll, gute 
Wlntertaugllchkeit 

• Kunststoff-Stoll-
stangen sehr stabil 

Extras 

Automatik 1050 DM, Zentralverriegelung 41 0 DM, Metall ic-Lack 
790 DM, getönte Scheiben 660 DM, Wlsch-/Wasch anlage fur 
Scheinwerfer 500 DM, Leichtmetallräder und Re ilen 185/70 SR 14 
990 DM, elektr ische Fenslerheber vom/hinlen 1390 DM (nur vorn: 
780 DM) , Lederpolsterung 1690 DM, aulomal ische Niveauregu-
lierung 335,60 DM, KopfstOtzen hinlen 167,70 DM, Laderaum-
plane 222,62 DM , Schutznetz lur Gepäckraum 111,87 DM, heraus-
klappbare Kindersitze 549 DM , Dachlräger 354,80 DM, Drehzahl-
messer 166,11 DM, 

Kosten 

Steuer 345,60 DM 

Haftpflicht (Basis 100"10, Tarilgebiet R 5) 998,60 DM 

Feste Jahreskosten mit Nebenkosten 2185,- DM 

Wertverlusl jährlich 6150,- DM 

Feste Jahreskosten mit Wertverlust 8335,- DM 

Laufende Kosten pro 100 Kilometer 22,45 DM 

Monatliche Kosten ohne/mil Wertverl ust 
bei 15 000 Jahreskil ometern 463, - DM/975,- DM 

Kosten pro Kilom.ete r ohne/mit Wertverlust 
37,0 Pf178,0 Pf bei 15000 Jahreski lometem 

Schnelles Fahren auf der 
Autobahn deckt jedo~h die 
Schwächen des veralleten 
Konzepts - relativ kurzer 
Radstand, gewaltiger Heck
uberhang - schonungslos 
au!. Bei voiler Beladung 
nehmen die Reaktionen auf 
Seitenwind gegenuber der 
Limousine so zu, daB bei 
böigem Wind und weiliger 
Fahrbahn sehr konzentriert 
gelenkt werden muf3. Zu
sammen mit den hohen 
Windgeräusch en der Karos
serie ve rliert der Volvo D
Kombi au f Langstrecken ge
genuber den Konkurrenten 
von Mercedes und Citroen 
an Fahrs icherheit wie an 
Reisekomfort. Der schwere 
Dieselmotor im Bug kann 
das noch schwerere Heck in 

Minuspunkte 
• RuBen des Dlesel-

motors 
• WIndgeräusche der 

Karosserie läsUg 

• Vordersltze mil wenlg 
SeltenfUhrung 

• Detalls unprakUsch 
(BetätIgung der Aul3en-
spiegel, Ascher) 

• Wlndempfindllchkelt 
bel voile r Beladung 

der Richtungsstabilität bei 
weitem nicht ausgleichen. 

An Detai lkritik ist beim Vol
vo die mangel nde Seiten
fuhrung der Varde rsitzleh
nen zu erwähnen ; in Kurven 
werden die Insassen mehr 
vom Gurt als vom Sitz ge
halten . Unprakt isch sind die 
eingeklemmten Einstellhe
bel der Auf3ensp iegel eben
so wie das Radio unter dem 
Ascher in der Mittelkonsole. 
Am Testwagen sabberte 
ständig Dieselkraftstoff 
uber, was Drecknester unter 
dem Tankdeckel ergibt. 

An positiven Volvo-Deta ils 
mussen die getrennt ein
stellbare Heizung (fUr Fah
rer- und Beifahrer-Furlraum) 
und die sehr gut ablesbaren, 
erstaunlich genau anzeigen
den Instrumente erwähnt 
werden. Uneingeschränktes 
Lob ve rdient d ie präzise 
Servolenkung . Im Stadtbe
trieb wie auf Ku rvenstrecken 
ist der d ieselnde Riese 
handliche r als er aussiehL 
Der gröf3 te Vorte il bleibt je
doch der Verbrauch : ein 1,5-
Tanner mit weniger als zehn 
Litern im Durchschn itt. EM 
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Volvo 245 GL 06: Daten und MeBwerte 
Motor 
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60 kW (82 PS) bei 4800/min, 140 Nm bei 2800/min, Verdichiung 
23,5 (Dieselkrattstoff). Bohrung/ Hub: 76 ,5/86,4 mm, Hubraum : 
Steuerformel 2355 cm', effektiv 2383 cm'. Sechszylinder-Reihen
motor uber der Vorderachse, siebenfach gelagerte Kurbelwelle, 
eine obenliegende Nockenwelle, Antrleb liber Zahnriemen. 
Kuhlsysteminhalt 9,5 Liter, Molorölinhalt mit Filterwechsel 6,5 
Liter. Verteilerpumpe (Bosch), 60 Liter-Tank unter dem Gepäck
raum. Batterie 90 Ah, Generalor 770 Watt. 

Kraftiibertragung 

Hydraulisch betätigte Kupplung, Vierganggetriabe mit Over
drive (Serie) , Mittelschaltung . Obersetzungen: 4,03-2,16-1,37-
1,0-0,8-R. 3,68. Antrieb au! die Hinterräder, Obersetzung 3,73. 
Au! Wunsch Dreistufen-Automatik . 

Fahrwerk 

RadfUhrung vorn an Federbeinen und unterem Querlenkar, hln
ten Starrachse mit vie r Längslenkern und Panhardstab, vorn 
und hinten Schrauben!edern und Stabil isator. Zahnstangenlen
kung mit hydraulischer Lenkhilfe (Servo) serienmäBig. Stahlgur
telreifen 185 SR 14, Testwagen Michelin XZX, Felgen 5'1> J x 14. 
Vorn und hinten Scheibenbremsen, Zweikreisanlage mit Brems
kraftverstärker und -regler hinten . Handbremshebel zwischen 
den Vordersilzen , mechan isch au! die Hinterräder wirkend. 

Mane und Gewichte 

Länge/Breite/Höhe (unbelastet): 489,0/171,0/146,0 cm, Radstand 
264.0 cm, Spurwe ite vorn/hinten : 143,0/136,0 cm. Leergewich t 
fahrtertig /Zuladung/zulässiges Gesamtgewlcht: 1440/510/1950 kg. 
Leergewicht des Testwagens vollgetankt!tatsächllche Zuladung: 

Be~~nlre.t>el l url'eld.s1e!t 
oela.s:el ca 16110 cm 

!':.'O!Of 2~BJ cm J - 60 kW (a? PS) 

Fahrleistungen 

Höchstgeschwlndlgkelt : mot-Messung 159,1 km/h (Werksangabe 
150 km/h). Messungen bei Kilometerstand 13961 . 

Beschleunigungswerte: 
O bis 60 km/h 
O bis 80 km/h 

7,1 s 
12,0 s 

" EIBstizität (Beschleunlgung im 
Overdrive, 4. Gang in Klam
mern): 

o bis 100 km/h 
O bis 120 km/h 
O bis 140 Km/h 

18,5 s 
31,0 s 
54,5 s 

50 bis 80 km/h . 17,8 (12,4) s 
50 bis 100 km/h. 32,6 (22 ,1) s 
50 bis 120 km/h. 55,5 (34,9) s 

SchBltpunkte: Von Gang 1 in 2 bei 39,5 km/h, von 2 in 3 bei 77,6 
km/ h, von 3 1n 4 bei 120,6 km/h, von 4 in Overdrive bei 149,7 km/h. 

Tachoabwalchungen: 
Tacho 50 km/h = effektiv 
Tacho 80 km/h = effektiv 
Tacho 100 km/h = effektiv 
Tacho 130 km/h = effektiv 

Innengaräusche Im Overdrive : 
LeerlBu! 52 dB(A) 
60 km/h 69 dB(A) 
80 km/h 70 dB(A) 

Wirtschaftlichkeit 

Verbrauch DIeselkraftstoff 
(Liter/iDO km): 
zugig . 8,5- 9,5 
schart , . .. 10,6-12,8 
Kurzstrecke. . . 8,4- 9,2 
Testverbrauch/Mlttel . . 9,6 
Tankre ichweite . . 620 km 

ölverbrauch: Im Test nicht 
maBbar. 

100 km/h 
120 km/h 
140 km/h 
Spilze . 

49,6 km/h 
78,8 km/h 
98,5 km/h 

127,3 km/h 

71 dB(A) 
75 dB(A) 
·77 dB(A) 
80 dB(A) 

DIN· und lcslverbrauch 
Krallstoff" DIesel 
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Wartung: Alle 7500 km 01- ~ 
wechsel, alle 15 000 km In- D ,o I---::-:---------.~L:::::--
spektion. ~ 

HUK-Typklasse: 22127 (VolI-/ 
Tailkasko) . 

Garantle: Ein Jahr nach Erst
zulassung ohne Kilometerbe
grenzung. 

1480/470 · kg. Anhängalast gebremst!ungebremst: 1500/750 kg, 
AchssWtzlast bis 50 kg , Dachlast 100 kg. Lenk-radumdrehungen 
Anschlag/Anschlag 3,6, Wendekreis Ii/ re : 11,1/10,8 m, Spurkra is 
Illre: 10,219,9 m. Karosserieschwingzahlen : 80/88 je Minute. 

Uu:~ef.' Uf11 . l.J l1ge Rlln I ma1 . IIS/ IBlem - 9/eile h!nlen/vom 125/ 125 cm, Mill e (Radkå slen) 115 cm _ HÖhe innenll ur 63na cm 
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